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Adventsausstellung Blumerei Feuerthalen 

Engadiner Bergflora und Alpenglühn 
des Kerzenscheins
Mit Gestecken aus Arvennadeln, Glocken und Engadiner Schriftrollen bezauberte das Team der Blumerei
«Florales Gestalten» ihre Gäste an der diesjährigen Adventsausstellung vom Freitag- bis Sonntagabend, 
dem 19. bis 21. November. Rahel Wenger, Melanie Schneider und ihr Team zeigten ihr floristisches Können
ganz im Sinne der Engadiner Bergflora.

 Julia Tarczali

Als Schellen-Ursli für den
Brauch «Chalandamarz» die
kleinste Glocke von allen er-
hielt, macht er sich kurzent-
schlossen auf den Weg über die
Alpenwiesen hinauf zum Mai-
ensäss. So auch die Floristinnen
der Blumerei Feuerthalen, die
auf ihrem Teamausflug in die
Bergwelt des Engadins ein-
tauchten. Sie kraxelten die stei-
len Hänge hoch, wanderten ent-
lang der Blumenwiesen, durch
das ausgetrocknete Bachbeet
und sammelten Flechten, ge-
trocknete Silberdisteln, Hirten-
täschchen, Wurzeln, Pinien- und
Arvennadeln. Voller Energie
und Ideen kehrten sie nach Feu-
erthalen zurück und gingen vol-
ler Tatendrang und Herzblut an
die Arbeit, sodass für die Ad-
ventsausstellung alles bereit
war.
Am Freitag- bis Sonntag-

abend war es soweit und Rahel
Wenger, Melanie Schneider
und ihr Team luden zur traditio-

nellen Adventsausstellung ein.
Der stimmige Gewölbekeller
repräsentierte das Engadin mit
seiner Bergflora in voller
Pracht. Rund 600 Besucherin-
nen und Besucher schlenderten
vorbei an Segantini-Bildern,
Pferdeschlitten und gedrechsel-
ten Arvenkugeln. Sie bestaun-
ten die Gestecke mit Schellen
und Glocken, die Kränze aus
geschlungenen Arven- und Pi-
niennadeln, und die Töpfe und
Vasen umschlungen mit Seiten
aus Engadiner Schriftrollen.
Mit ockerfarbenen Alpenwie-
sensträussen, mit Glitzer ver-
zierten Gestecken, die an St.
Moritz erinnerten, und klas-
sisch modernen Kränzen aus
geschlungen Nadelästen im

Drahtkorb hatte die Ausstel-
lung für alle Geschmäcker et-

Fortsetzung auf Seite 2

«Das Schlingen, Sammeln und Stecken ist unsere Leidenschaft.» Die glücklichen Floristinnen Maya Hübscher, Rahel Wenger und
Melanie Schneider in ihrer Engadiner Bergwelt.

Schlicht, karg, kunstvoll – der Alpenwiesenstrauss umwickelt mit Seiten aus
Engadiner Schriftrollen von Melanie Schneider.
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was dabei. Auch die klassisch
roten Adventsgestecke durften
nicht fehlen wir Rahel Wenger
betonte: «Die roten Kerzen ge-
hören zum Advent dazu. Dieses
Jahr erinnert mich ihr Kerzen-
schein an das Alpenglühen,

wenn die Bergspitzen in der
Sonne leuchten.» 
«Wir möchten unseren Kun-

dinnen und Kunden mit der
Ausstellung ein Stück Natur
und Engadin mit nach Hause
geben», so Melanie Schneider.

Die Natur und die Erhaltung
der Biodiversität haben für
Rahel Wenger und Melanie
Schneider eine besondere Be-
deutung. So gehe es auch beim
Sammeln der Nadeln, Zäpfen
und Flechten nicht etwa um
gratis Material, vielmehr gehe
es darum, die Natur bewusst zu
spüren und ihr respektvoll zu
begegnen. So hat das Sammeln
in der Natur eine besondere
Bedeutung: «Man kann das
Sammeln nicht planen, wir las-
sen uns von der Umgebung in-

spirieren, das Zufällige auf uns
wirken und entwickeln ge-
meinsam Ideen. Wir sammeln
mit Herzblut und stecken un-
sere Seele in die Arbeit hi-
nein.» 
Voller Eindrücke und Wärme

genossen die BesucherInnen
ihren Besuch im vorweihnacht-
lichen Gewölbekeller der Blu-
merei und läuteten nicht etwa
wie Schellen Ursli den Frühling
– sondern wie Rahel Wenger,
Melanie Schneider und ihr
Team die Adventszeit ein.
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Fortsetzung von Seite 1

Engadiner Bergflora und Alpenglühn 
des Kerzenscheins

Klassisch rote Adventsgestecke hüllen den Gewölbekeller in warmes Kerzenlicht. Fotos: jt

Rahel Wengers Lieblingsgesteck ist der Kranz aus Arvennadeln, der sie an das
Sammeln der Nadeln im Engadin erinnert.
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Gestaltungspläne 

Aufhebung Privater
Gestaltungsplan
«Langwiesen-Zentrum»:
Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat hat am 15. November 2021 mit GRB
2021-190 beschlossen, den mit Verfügung der Baudirek-
tion des Kantons Zürich ARV/776/2001 vom 29. Juni 2001
genehmigten privaten Gestaltungsplan «Langwiesen-
Zentrum» auf Gesuch der Eigentümerschaft aufzuheben
und zur Anhörung und öffentlichen Auflage gemäss § 7
des Planungs- und Baugesetzes (PBG) zu verabschieden.

Die entsprechenden Unterlagen können während
60 Tagen ab Veröffentlichung am 3. Dezember 2021 vom
3. Dezember 2021 bis 1. Februar 2022 während den
ordentlichen Schalteröffnungszeiten bei der Gemeinde-
kanzlei Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen,
eingesehen werden. Zusätzlich sind die Auflageunterlagen
auf www.feuerthalen.ch aufgeschaltet. 

Innert der Auflagefrist können sich alle interessierten Per-
sonen zu den Inhalten äussern. Schriftliche Einwendungen
sind bis 1. Februar 2022 (Poststempel) dem Gemeinderat
Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen, einzurei-
chen.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021 Gemeinderat Feuerthalen
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Seniorennachmittag der Pro Senectute Ortsvertretung Feuerthalen-Langwiesen

Ein Wiedersehen bei Musik, Quiz, Kaffee 
und «öppis dezue»
«Wir gehen für Euch durchs Feuerthal» sangen die Geschwister Biberstein beim letzten Seniorennachmittag
im November 2019 und begeisterten damals die Senioren so, dass mit einer Polonaise alle müden Knochen
in Bewegung gebracht wurden. Durch die Corona-Pandemie war danach «tote Hose» und es fühlte sich an,
als gingen alle wir durchs Feuerthal. Jetzt wo, man wenigstens mit einem Covid-Zertifikat, wieder
Veranstaltungen besuchen kann, liessen die Pro Senectute-Damen den Phönix aus der Asche aufsteigen und
organisierten am Mittwoch, 17. November, in der Mehrzweckhalle Stumpenboden einen längst ersehnten
Seniorennachmittag.

Werner Wocher

Als Hauptakteure zur Unter-
haltung waren die «Örgeli-
Fründe vom Hage» und ein
Quiz mit Pfarrer Stephan Kris-
tan angesagt. Die Gäste, Weib-
lein und Männlein-Senioren so
42 an der Zahl, haben sich an
den herbstlich, schön dekorier-
ten Tischen eingefunden und
man konnte überall die Wieder-
sehensfreude feststellen, sich
mal wieder zu treffen. Jörg
Grau in der Funktion als Ge-
meindepräsident und Schwy-
zerörgeli-Spieler überbrachte
zuerst einmal den Gruss des
Gemeinderates und hiess alle
Willkommen. Dann begab er
sich auf die Bühne zu seinen
Örgeli-Fründe Hausi Schlatter
und Marcel Kühne und los ging
es mit der typisch schweizeri-
schen, lüpfigen Musikunterhal-
tung. Nach einigen Musikstü-
cken zum Wohlfühlen und freu-
en, brachte das: «Buurebüebli»
den Durchbruch. Zuerst ein
wenig zaghaft – dann aber herz-
haft – wurde mitgesungen und
es gab einen heftigen Applaus
und einige Juchzger aus dem
Publikum. Bei dem «Bärner Jo-

dellied» geriet das Senioren-
meitschi Verena Bachmann so
in Begeisterung, dass sie mit In-
brunst dazu jodelte.
Nun war als Entertainer der

vielseitige katholische Pfarrer,
Stephan Kristan mit seiner
Quiz-Unterhaltung an der Rei-
he. Als weltoffener, gutmütiger
aber kompetenter Quizmeister
erklärte er die Spielregeln und
ermunterte die Gäste ihre
Grauzellen zu aktivieren. Er
stellte, mithilfe von Bildprojek-
tionen auf die Leinwand, Fra-
gen an die Teilnehmer. Dazu
wurden drei Antworten mit je

einer Farbe gegeben, wobei nur
eine davon richtig war. Mittels
Farbblättern, welche auf den
Tischen bereitlagen, musste die
richtige Antwort angezeigt
werden. Zum Beispiel: «Wenn
einer im Restaurant nicht zahlt
was ist er dann?» Nebst den
zwei unrichtigen Vorgaben,
Seiten-arm, Unter-arm, war die
richtige Antwort rot: Dann ist
der Ober-arm. Pfarrer Kristan
hatte natürlich auch eine bibli-
sche Frage dabei: «In der Bibel
finden sich 350, 250 oder 150
Psalmen?». Richtig war gelb:
150 Psalmen. Und zum Schluss:

«Dieses Ratespiel war: Rot =
unterhaltsam, Gelb = lehrreich
und Grün = wiederholens-
wert?». Zur Verblüffung ver-
schiedener Schlaumeier waren
diesmal alle drei Farben rich-
tig. 
Zur weiteren Unterhaltung

meldeten sich wieder die «Ör-
geli-Fründe vom Hage» zurück.
Dem Thema Corona begegne-
ten sie mit dem Lied: «Alls was
bruchsch uf de Wält, das isch
Liebi, frohi Stunde und en gue-
te Fründ», welches natürlich
auch zum Mitsingen anspornte.
Zum Abschluss gab Maya

Himmelberger ihrer Freude
Ausdruck, dass nach zwei Jah-
ren endlich wieder ein Senio-
rennachmittag erlebt werden
konnte. Nach ihrer Dankesrede
schenkte sie den Akteuren je
einen Schocki-Kalender 2022.
Der nächste Seniorennachmit-
tag ist am 23. März nächsten
Jahres geplant. Dann wird die
Seniorenbühne Hallau zu Gast
sein. Nun war es an der Zeit,
den Kaffee mit «öppis dezue»
zu geniessen und sich in Ge-
sprächen sich über das Wieder-
sehen zu freuen. Die sechs fleis-
sigen Lieschen von Pro Se-
nectute bemühten sich liebevoll
um ihre Gäste und taten alles
für ihr Wohl. 

Die «Örgeli-Fründe vom Hage» trafen jederzeit den richtigen Ton.

Konzentration beim Quiz: Jeder freute sich, wenn er die richtige Farbe hochgehalten hatte. Fotos: ww

www.meinekosmetikerin.ch 

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch



Gemeindeversammlungen vom 19. November 2021

Nebst den Budgets wurden vor allem 
Energie- und Umweltfragen diskutiert
Die Budgets 2022 der Reformierten Kirchgemeinde und der politischen Gemeinde Feuerthalen wurden 
ohne Gegenstimme angenommen. Zu reden gaben jedoch vor allem die Themen Energieerzeugung und
Wasserversorgung.

 Kurt Schmid

Reformierte Kirchgemeinde

Die Kirchenpflege wird auch
im nächsten Jahr komplett
sein – keine Fotovoltaik -
anlage auf dem Kirchendach
Die Reformierte Kirchge-
meinde verfügt über ein Ei-
genkapital von 1,39 Millionen
Franken und startet schulden-
frei ins neue Jahr. Finanzrefe-
rent Rolf Vetter erklärte, dass
2022 keine Investitionen an-
stehen und lediglich die Un-
terhaltskosten im Zentrum
Spilbrett etwas ansteigen.
Dort seien unter anderem ein
Ersatz der Beleuchtung, die
Restaurierung der Bestuh-
lung, ein neuer Bodenbelag
und einige Malerarbeiten von
Nöten. Der budgetierte Auf-
wandüberschuss von nicht
ganz 59 000 Franken lasse je-
doch eine Senkung des Steu-
erfusses von 14 auf neu 13
Prozent zu.
Kirchenpräsidentin Margrit

Späth war sichtlich zufrieden,
dass bereits jetzt genügend
Kandidierende zur Verfügung
stehen, um die angekündigten
Rücktritte von Helene Bisig,
Silvia Pfister, Viktor Bolli und
Aktuar Holger Gurtner – letz-
terer kandidiert 2022 für den
Gemeinderat – zu kompensie-
ren. Wie Erfahrungen aus ver-
gangenen Jahren zeigen, ist
diese Situation nicht selbstver-
ständlich. Für die Rechnungs-
prüfungskommission würden
allerdings noch Kandidieren-
de gesucht und auch das Amt
des Sigrists sei neu zu beset-
zen, ergänzte Späth.
Ein Antrag aus der Ver-

sammlung 50 000 Franken zu
budgetieren, um im Laufe des
Jahres auf einer Liegenschaft
der Kirchgemeinde – aufgrund
der Stellung des Daches am
besten auf der Kirche selbst –

eine Fotovoltaikanlage zu in-
stallieren, stiess auf wenig Ge-
genliebe und wurde schliess-
lich auf einen entsprechenden
Planungskredit von 20 000
Franken reduziert. Im Laufe
der Diskussion zog der Votant
angesichts der mangelnden
Unterstützung durch die Ver-
sammlung auch diesen Antrag
zurück und platzierte den ein-
fachen Auftrag, die Kirchen-
pflege solle sich in Zukunft
vermehrt um Klimaneutrali-
tät, insbesondere bei ihren
Liegenschaften, bemühen. Da-
mit rannte er bei dieser jedoch
offene Türen ein: «Umwelt-
und Klimaschutz waren und
sind uns seit je her ein grosses
Anliegen», bekräftigte Mar-
grit Späth.

Politische Gemeinde

Retourkutsche
Finanzausgleich
Finanzreferent Matthias Hu-
ber rechnet für 2022 mit einem
Aufwandüberschuss von 1,25
Millionen Franken in der Ein-
heitsgemeinde. Zu erwartende
höhere Steuereinnahmen von
2,11 Millionen auf der einen
Seite und ein geringerer Fi-
nanzausgleich auf der anderen
Seite beeinflussen diesen Wert
massgeblich. In seinen wie im-
mer detaillierten Ausführun-
gen erklärte Huber, dass der
um 2,27 Millionen Franken
tiefere Finanzausgleich dem
sehr guten Steuerjahr 2020 ge-
schuldet ist. Dieser wird näm-
lich jeweils mit zweijähriger
Verzögerung entsprechend
den damaligen Steuereinnah-
men berechnet.
Positiv hingegen wirkt sich

aus, dass sich Bund und Kanto-
ne neu mit 70 Prozent anstatt
mit 50 Prozent an den Kosten
für die Zusatzleistungen zu
AHV und IV beteiligen. Fast

eine halbe Million entlaste
dies das Budget, führte Huber
aus. Andererseits steigen die
Abgaben an den Zürcher Ver-
kehrsverbund ZVV aufgrund
der Corona-Massnahmen um
rund 50 Prozent was das Bud-
get wiederum mit gut 84 000
Franken mehr belastet. Die fi-
nanziellen Auswirkungen des
per 1. Januar 2022 in Kraft tre-
tenden Jugendheimgesetzes
sind noch schwer einzuschät-
zen, die im Budget aufgeführ-
ten Werte entsprechen weitge-
hend den Empfehlungen des
Kantons.

Hohe Investitionen in Bildung
und Wasserversorgung
Fast 2,30 Millionen Franken
hat die Gemeinde für die Fer-
tigstellung der Dreifachkin-
dergärten und der Schulraum-
erweiterung budgetiert. Zu-
dem sollen in der Mehrzweck-
halle Stumpenboden Du-
schen, Toiletten und die Lüf-
tungsanlage saniert und die
ganze Schliessanlage aller
Schulhäuser auf den neuesten
Stand gebracht werden. Dafür
sind 360 000 Franken geplant.
Sanierungsarbeiten an Schul-
haus und Kindergarten Lang-
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Die Fertigstellung der Dreifachkindergärten und der Schulraumerweiterung schlagen
2022 mit über zwei Millionen Franken zu Buche.

Die Konzession des Grundwasserpumpwerks an der Oberen Rheingasse läuft 2023
aus. Im nächsten Jahr soll es zu einem Stufenpumpwerk umgebaut werden und bei
Bedarf den Wasserbezug ab Schaffhausen sicherzustellen. Fotos: ks
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wiesen sowie am Kindergarten
Haldenstrasse werden weitere
rund 410 000 Franken kosten.
Die Wasserversorgung der

Gemeinde geht ebenfalls ins
Geld: Im kommenden Jahr 
werden dafür Investitionen
von gut 1,30 Millionen fällig.
Das Grundwasserpumpwerk
an der Oberen Rheingasse,
dessen Konzession 2023 aus-
läuft, soll dabei in ein Stufen-
pumpwerk zur redundanten
Wasserversorgung ab Schaff-
hausen umgebaut werden.
Dies als erste Tranche von ins-
gesamt fast 4,50 Millionen
Franken, welche die Erneue-
rung unserer Wasserversor-
gung, verteilt über mehrere
Jahre, insgesamt kosten wird.
Die Gemeinde wird nach de-
ren Abschluss auch über ein
zusätzliches, neues Reservoir

verfügen, welches auf gleicher
Höhe gebaut wird, wie dasje-
nige von Flurlingen um den
Wassermengenausgleich zwi-
schen den beiden Gemeinden
sicherzustellen. In diesem Zu-
sammenhang informierte Mat-
thias Huber auch, dass die
Quelle in Langwiesen wegen
der anhaltenden Verunreini-
gung durch Chlorothalonil
und Benzaton weiterhin nicht
genutzt werden kann und der
Gemeinde dadurch jährlich
rund 80 000 Kubikmeter Was-
ser verloren gehen. Laut Ge-
meinderat Michael Trachsel
konnte die Ursache der Ver-
unreinigung bisher noch nicht
eruiert werden. Unsachgemäs-
se, resp. illegale Entsorgung ir-
gendwo im Einzugsgebiet der
Quelle könnten eventuell ein
Grund sein.

Die Anpassung der Perso-
nalverordnung, nach der der
Gesamtstellenbedarf der Ge-
meinde um 310 Stellenprozen-
te erhöht wird, sowie die Er-
neuerung der Bestattungs-
und Friedhofverordnung, wur-
den von Gemeindepräsident
Jürg Grau vorgestellt und be-
gründet. Beide Vorlagen wur-
den ohne Gegenstimme ange-
nommen.
Ein neuerlicher Antrag zur

Budgetierung von 100 000
Franken, welche die Gemein-
de in Klimaschutz-Projekte zu
investieren hätte, löste eine
Diskussion unter den Stimm-
bürgern aus und der Gemein-
derat zeigte auf, was in den
letzten Jahren im Bereich Um-
weltschutz und Klimaschutz
bereits unternommen wurde.
Der Antrag wurde schliesslich

mit 24 zu 15 Stimmen abge-
lehnt.
In Beantwortung der aus-

führlichen Anfrage eines
Stimmbürgers nach §17 Ge-
meindegesetz legte der Ge-
meinderat unter anderem dar,
dass er eine kommunale Ener-
gieplanung / Energiekonzept
erarbeitet hat. Diese durch-
läuft zurzeit das Genehmi-
gungsverfahren beim Kanton
und wird an einer Informati-
onsveranstaltung am 17. Feb-
ruar 2022 vorgestellt werden. 

Details zu den Budgets und
Geschäften der Kirch- und der
Politischen Gemeinde können
den Ausführungen der Behör-
den in der Präsentation im Feu-
erthaler Anzeiger Nr. 21 vom
22.Oktober 2021 entnommen
werden.

Gesamterneuerungswahlen vom 27. März 2022
(ks) Der Publikation im Feuer-
thaler Anzeiger Nr. 22 vom

5. November 2021 ist zu ent-
nehmen, dass anlässlich der

Gesamterneuerungswahlen
vom 27. März 2022 nebst den
an der Gemeindeversamm-
lung erwähnten Rücktritten
aus der Kirchenpflege mit Prä-
sidentin Yvonne Schwaninger,
Hansjörg Giger und Herbert
Bühl auch drei Schulpflege-
mitglieder nicht mehr zur Wie-
derwahl antreten werden. Fi-
nanzreferent Markus Späth
wird neu als Schulpräsident

kandidieren und würde im Er-
folgsfall als solcher weiterhin
dem Gemeinderat angehören.
In der Rechnungsprüfungs-
kommission ist mit Samuel
Bosshart ein Rücktritt zu ver-
melden. Somit wären gemäss
heutigem Stand im Gemeinde-
rat und der RPK je ein Sitz
und in der Schulpflege, nebst
dem Präsidium, zwei Sitze neu
zu besetzen.

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                         Anlass
03. Dezember  20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
10. Dezember  20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
17. Dezember  20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff

Covid-Zertifikat ab 16 Jahren

Die speziellen Anlässe werden im Voraus den SchülerInnen bekannt gege-
ben! Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett
jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Liebe Esther 
Wir alle von der Spitex Feuer-
thalen-Langwiesen gratulieren
Dir ganz herzlich zum erfolgrei-
chen Abschluss Deiner berufs-
begleitenden Ausbildung zur
Fachfrau Gesundheit. Schön,
dass Du in unserem Team bist.

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50

Auf der Website

haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kleininserat 
direkt aufzugeben.

www.feuerthaleranzeiger.ch



Medienmitteilung Regionalkonferenz Zürich Nordost

Vollversammlung verabschiedet Stellungnahme
zur Oberflächenanlage
Am Mittwoch, 24. November
fand die zehnte Vollversamm-
lung der 3. Etappe des Sach-
planverfahrens geologische
Tiefenlager der Regionalkonfe-
renz Zürich Nordost im Ausbil-
dungszentrum Andelfingen
statt. Die 102 Teilnehmenden
verabschiedeten mit 75 Ja-
Stimmen und 26 Nein-Stimmen
die definitive Stellungnahme zu
den Oberflächenanlagen zum
geplanten Endlager für radio-
aktive Abfälle. Die Vollver-
sammlung folgt der Empfeh-
lung der Fachgruppe Oberflä-
cheninfrastruktur und spricht
sich damit für den neu erarbei-
teten Standort OFI-21 (Isen-
buck Nord) aus. Damit wurde
ein wichtiger Meilenstein in der
Etappe drei des Sachplanver-
fahrens geologisches Tiefenla-
ger erreicht.
In Etappe 3 des Sachplan-

Verfahrens geologisches Tie-
fenlager hat die Fachgruppe
Oberflächeninfrastruktur der
Regionalkonferenz Zürich
Nordost den Auftrag, die in
Etappe 2 provisorisch bezeich-
neten Standorte Zürich Nord-

ost-1 (ZNO-1) und Zürich
Nordost 6b (ZNO-6b) zusam-
men mit den zugehörigen Ne-
benzugangsanlagen zu konkre-
tisieren. Die Fachgruppe stellte
nun aber im Winter 2019/2020
fest, dass beide Standorte wich-
tigen raumplanerischen Anfor-
derungen nicht genügen.
Der Vorstand ZNO bean-

tragte im April 2020 deshalb
dem Bundesamt für Energie
(BFE), den «Fächer zu öffnen»:
Die Ausschlusskriterien der
Etappe 2 sollen auf Grund neu-
er Erkenntnisse – insbesondere
im Bereich Grundwasser – kri-
tisch hinterfragt und auf dieser
Basis neue Potentialflächen
evaluiert werden. Die beste-
henden Vorschläge (ZNO-1
und ZNO-6b) sollten in einem
weiteren Schritt nur berück-
sichtigt werden, wenn sie den
modifizierten Ausschlusskrite-
rien entsprechen würden.
Die Fachgruppe hält an der

Beurteilung fest, dass eine An-
lage dieser Grössenordnung
dem kantonalen und regiona-
len Raumordnungskonzept
und den verbindlichen strategi-

schen raumplanerischen Vorga-
ben für das Zürcher Weinland
widerspricht.
Die Fachgruppe ist deshalb

auch klar der Überzeugung,
dass ein Tiefenlager im Wein-
land gegebenenfalls nur ohne
eine Brennelement-Verpa-
ckungsanlage (BEVA) bewilli-
gungsfähig wäre. Ohne die BE-
VA reduziert sich die Fläche
der OFA um ca. ein Drittel. BE-
VAs sind nicht standortgebun-
den und dürfen deshalb nicht
unter Missachtung aller gülti-
gen raumplanerischen Grund-
lagen errichtet werden.
Nach dem Erreichen des

Meilensteins Stellungnahme
zur Oberflächenanlagen ist es

nun die Aufgabe der Regional-
konferenz, vertiefte Untersu-
chungen zu den Auswirkungen
eines Tiefenlagers auf Gesell-
schaft und Wirtschaft anzustel-
len und die Vorbereitungen der
Abgeltungsverhandlungen zu
begleiten, nachdem die Nagra
im Herbst 2022 bekannt gege-
ben haben wird, für welchen
Standort oder welche Standor-
te sie Rahmenbewilligungsge-
suche für ein Tiefenlager ausar-
beiten will.

Für weitere Informationen:

Jürg Grau, Präsident Regionalkonferenz ZNO,
Tel 079 406 21 24
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Über die Regionalkonferenz Zürich Nordost 

Die Regionalkonferenz Zürich Nordost setzt sich aus 42 Gemeinden aus den im Pla-
nungsperimeter vertretenen Kantone Zürich, Thurgau, Schaffhausen und dem be-
nachbarten Deutschland zusammen. Diese haben 130 Vertreterinnen und Vertreter
aus Behörden, Interessengruppen und der Bevölkerung in die Regionalkonferenz de-
legiert. Geführt wird die Regionalkonferenz durch einen Vorstand unter Präsident
Jürg Grau.
Mehr Informationen auf www.zuerichnordost.ch

Leserbrief

Zum Energiegesetz
Ich gratuliere den Herren
Pfalzgraf und Karagounis zur
gewonnenen Abstimmung über
das Kantonale Energiegesetz.
Ich freue mich auf die Erhö-
hung der Mieten wegen energe-
tischer Sanierungen. Die Kos-
ten werden sicher teilweise auf
die Mieter überwälzt. In Zürich
und Winterthur wo die Mieten
zum Teil jetzt schon fast nicht
zahlbar sind, werden sie unbe-
zahlbar. Jetzt muss nur noch ei-
ne Anhebung des Leitzinses
der SNB wegen steigender In-
flation folgen, dann steigt auch
der Referenzzinssatz für Mie-
ten. Die Banken werden den

Hypozins ganz sicher erhöhen.
Jetzt können Sie Ihren Traum
von einer Fernholzschnitzelhei-
zung verwirklichen und den
Kohlfirstwald abholzen. Das
wird aber nicht reichen um die
ganze Bevölkerung von unserer
wachsenden Gemeinde mit
Fernwärme zu versorgen. Des-
halb müssen die Mehrzahl der
Häuser auf Wärmepumpen
umgestellt werden. Woher der
Strom kommt wenn das letzte
Atomkraftwerk vom Netz geht,
sagt niemand. Wenn dann noch
die Digitalisierung und das Au-
tofahren mit Strom vorange-
trieben wird, können wir uns im

Winter auf kalte Wohnungen
und regelmässige Energie
Lockdowns freuen. 
Sicher besitzen sie beide ein

Smartphone. Alle jungen Leute
besitzen eines. Überall wird ge-
surft und telefoniert, aber kei-
ner macht sich Gedanken wie-
viel Strom das im Hintergrund
verbraucht. Man muss zu jeder

Zeit wissen was Unwichtiges in
der Welt passiert. Bei den Pro-
vidern stehen tausende Servers
und Router die Strom fressen
und gekühlt werden müssen,
sonst stürzen sie ab.

Orlando Pelosin, 
Langwiesen

www.feuerthalen.ch
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Noch keine Planungssicherheit

Das Damoklesschwert hängt über Hilari 2022
Muss Hilari 2022 wieder mehrheitlich ausfallen, oder ist eine Durchführung unter Berücksichtigung der
Pandemie-Situation möglich? Die unsichere Situation ist für die Hilarivereine, wie auch für viele andere
Veranstalter, schwierig.

 Kurt Schmid

«Die vergangenen Monate ha-
ben uns gelehrt, dass wir nie si-
cher sein können, was morgen –
geschweige denn in einem Mo-
nat – gilt oder möglich ist», sagt
der Präsident des Hilarivereins
Feuerthalen, Luca D'Ascanio,
auf Anfrage zum Feuerthaler
Anzeiger. Die zurzeit geltenden
Massnahmen (Stand 24. No-
vember 2021) würden eigent-
lich vieles zulassen und unter
dieser Voraussetzung sei man
auch am planen. Da sich die
Corona-Ereignisse momentan
jedoch überschlagen, könne

man sich bei den Organisatoren
wohl bis zum Schluss nicht si-
cher sein, was bis im Januar
noch für Massnahmen getrof-
fen werden und was dann gilt.
«Uns ist auch die schwierige
Lage der wilden Beizen und der
Restaurants bewusst, die Zerti-
fikatsprüfung bedeutet für die
Betreiber einen grossen, zu-
sätzlichen Aufwand». Man
möchte mit den Beizern und
den Aktiven das Gespräch su-
chen, dafür ist es jetzt aber noch
zu früh. Allen Beteiligten bleibt
also im Moment nur «das Prin-
zip Hoffnung» auf Planungssi-
cherheit in absehbarer Zeit.

Ist Hilari 2022 möglich – und wenn ja in welcher Form? Das Bild stammt von 2019,
kurz vor Ausbruch der Pandemie. Foto: ks
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Bauamt 

Bauprojekte
Aversa Giuseppe und Sandra: Gartenumgestaltung mit
Poolanlage, Gartenhaus, Pergola und Sichtschutzwände,
Wohnzone 1.6, Kat.-Nr. 675, Assek.-Nr. 803, Rheingut-
strasse 26, 8245 Feuerthalen;    

Zulauf Martin und Edith, Kirchweg 47, 8245 Feuertha-
len: Innere Umbauten, Erstellen einer Photovoltaikanlage
auf dem Hauptdach (Ost und Westseitig) sowie Erstellen
zweiter Aussenabstellplätze, Kernzone B, Kat.-Nr. 2983,
Assek.-Nr. 408, Uhwiserstrasse 16, 8245 Feuerthalen;

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an
gerechnet, zur Einsicht auf.   

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021 Gemeinderat Feuerthalen
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Strassenbeleuchtung 

Defekte
Strassenlaternen
Speziell in der dunklen Jahreszeit ist es im bewohnten
Gebiet im Sinne aller Nutzer der öffentlichen Strassen und
Gehwege wichtig, dass die Strassenlaternen funktionie-
ren. Dazu ist Ihre Mithilfe gefragt! Wenn Sie eine defekte
Strassenlaterne bemerken, melden Sie diese direkt der
EKZ über deren Homepage www.ekz.ch. Unter der Rubrik
«Störung melden» können Sie ein entsprechendes Online-
Formular ausfüllen.

Zudem besteht die Möglichkeit, eine defekte Strassen-
laterne persönlich, telefonisch oder per Mail der Gemein-
deverwaltung mitzuteilen. In allen Fällen ist die Angabe
der Kandelaber-Nummer (ca. auf Augenhöhe an der
Strassenlaterne befestigt) und der genaue Standort
(wenn möglich Strasse mit Hausnummer) notwendig.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021 Gemeindekanzlei Feuerthalen

Zu vermieten
an der Güterstrasse 1 in Feuerthalen ab 1. Januar 2022 oder nach Vereinbarung: 
sanierte 3-Zimmer-Wohnung im 1.OG mit Balkon, neue Küche und Bad, neue Vynilbodenbeläge,
ganze Wohnung gestrichen. 

Martin Dietschi AG, Neuhausen
Auf Ihren Anruf freut sich Frau S. Suermann, Tel. 052/674 02 40 Fr. 1'250.00 inkl. NK

Abonnements bestellen
auf der FA-Website!
Sie möchten immer auf dem
Laufenden sein, was in

Feuerthalen und Langwiesen so
passiert, und Sie wohnen nicht

hier?

www.feuerthaleranzeiger.ch



Buchvorstellung und Lesung im Kindergarten Haldenstrasse 

Überfall aufs Samichlaushaus!
Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit ist das Thema «Samichlaus» aktuell. Das Buch «Überfall auf das
Samichlaushaus» ist ein Gemeinschaftswerk der Schaffhauserin Andrea Külling – von ihr stammt die Idee
und der Text – und Regi Widmer aus Muttenz, welche die Bilder dazu gemalt hat. Am vorletzten Mittwoch
war Autorin Andrea Külling zu Gast im Kindergarten an der Haldenstrasse und zog zur Freude der Kinder
alle Register ihrer Erzählkunst, gepaart mit schauspielerischen und musikalischen Elementen.

Werner Wocher

Im grossen Kindergartenraum
mit seiner auf die Schulung
ausgerichteten, vielseitigen
Einrichtung, weisen bereits
Sterne und ein hölzerner Tan-
nenbaum auf die Weihnachts-
zeit hin. Von einer Raumecke
ausgehend haben sich die Kin-
der erwartungsvoll in einem
Viertelskreis auf ihren kleinen
Stühlen hingesetzt. «Freut
euch, ihr seid die Ersten denen
ich die Geschichte erzähle»,
verkündete die Autorin. Aber
was liegt da schwarzfedriges
auf einem Buch?  Es stellt sich
heraus, dass es ein Rabe ist,
der beim Bewachen des Sa-
michlausbuches auf diesem
eingeschlafen war. Fast wie ei-
ne Bauchrednerin verlieh An-
drea Külling dem Raben eine
Stimme und suchte damit den
Dialog mit den Kindern, die
begeistert mitmachten. Mit ei-
ner Ukulele und kleinen
Schellen am Fuss sang die Au-
torin: «Überfall ufs Samich-

laushuus» und animierte die
Kinder den Refrain mitzusin-
gen, der zur Belustigung mit
oh, oh, oh endete. Nun wurde
das übergrosse Buch aufge-
schlagen und die Erzählung
gepaart mit viel lustigem und
spannendem Drum und Dran
nahm ihren Lauf.

Die Geschichte in der
Kurzfassung
Im Samichlaushaus ist es ge-
mütlich und warm, in der Räu-
berhöhle hingegen ist es
feucht und kalt. Darum planen
Räuberhauptfrau Jessie und
ihre Bande, die beiden Räuber
Boris und Schnauz einen
Überfall aufs Samichlaushaus.
Ein Glück, dass die kleine Fle-
dermaus nicht schlafen kann
und alles mithört. So erzählt
sie den anderen Waldtieren
von dem fiesen Plan. Leider
kommt die Nachricht durchs
viele Weitererzählen völlig
verdreht beim Samichlaus und
seinem Schmutzli an. Als aber
der Samichlaustag in Gefahr
gerät, werden Feinde zu
Freunden, und am Ende gibt

es sogar für die Räuber ein
Geschenk.
Diese freche Chlausgeschich-

te mit ihrem herzerwärmenden
Happyend – von Andrea Kül-
ling grossartig inszeniert und
vorgetragen – brachte die Kin-
der zum Mitmachen, Lachen
und Mitfiebern. Balsam für die
Seele – auch für Erwachsene.
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Das Buch «Überfall aufs 
Samichlaushaus» ist im 
BAESCHLIN-Verlag erschienen und in
den Buchhandlungen erhältlich.
Weitere Lesungen finden am 
Samstag, 4. Dezember bei «Bücher
Schoch» (10.00 Uhr) und am 
Sonntag, 5. Dezember im Saal der
Steigkirche (16.00 Uhr) statt.

Begeistert singen die Kleinen zu den Klängen der Ukulele mit.

Auf der Doppelbildseite ist zu sehen, wie Samichlaus und Schmutzli ihr Haus
aufräumen und saubermachen. Fotos: ww

Nachhilfe und Coaching
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und
Auszubildende.

Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.

GRAMMATICUS, Zürcherstr. 8, 8245 Feuerthalen
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14
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Gemeindeorganisation 

Beschlüsse der
Gemeinde-
versammlungen
Die Gemeindeversammlungen haben am Freitag,
19. November 2021, folgende Beschlüsse gefasst:

Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen
1. Genehmigung des Budgets der evangelisch-reformierten
Kirchgemeinde für das Jahr 2022 und Festsetzung des
Steuerfusses auf 13 Prozent.

Politische Gemeinde Feuerthalen
1. Genehmigung des Budgets der politischen Gemeinde
Feuerthalen für das Jahr 2022, und Festsetzung des
Steuerfusses auf 114 Prozent.

2. Genehmigung Anpassung Art. 16 Abs. 3 Personalver-
ordnung Feuerthalen und Erhöhung des Gesamtstellen-
bedarfs auf 3267 % Vollzeitstellen.

3. Genehmigung der revidierten Bestattungs- und Friedhof-
verordnung Feuerthalen

Rechtsmittel
Auflage
Das Protokoll mit den gefassten Beschlüssen liegt für
30 Tage während den Schalteröffnungszeiten seit
Donnerstag, 25. November 2021, bei der Gemeindekanzlei
Feuerthalen, Gemeindehaus Fürstengut (1. OG),
Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen, zur Einsicht auf.

Rechtsmittel
Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung
an gerechnet wegen Verletzung von Vorschriften über die
politischen Rechte innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit.
c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG) und im Übrigen
innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden
(§ 19 Abs. 1 lit. a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20
und § 22 Abs. 1 VRG).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit
möglich, beizulegen.

Adressen für Rekurse
Rekurse sind beim Bezirksrat Andelfingen, Schlossgasse
14, 8450 Andelfingen, einzureichen. Für die kirchlichen Be-
lange sind die Rekurse und Beschwerden in schriftlicher
Form bei der Bezirkskirchenpflege, Christa Fehr-Brunner,
Dorfstrasse 47, 8415 Berg am Irchel, einzureichen.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Winterdienst
2021 / 2022
Wir haben die Vorbereitungen für den Winterdienst ab-
geschlossen und das Werkarbeiter-Team ist parat.
Gemäss dem Winterdienstkonzept, wird im Wesentlichen
auf den Splitteinsatz auf den Gemeindestrassen verzich-
tet. Auf Gehwegen und Treppen wird das Ausbringen von
Splitt immer noch eine sichere und effiziente Massnahme
sein. 

• 1. Priorität haben die Buslinien und Steilstrecken.
   (Schwarzräumung)
• 2. Priorität haben die Gehwege und Gemeindeeigenen
   Trottoire. Diese werden gepfadet und gesalzen. Sind
   mittelfristig keine grossen Schneefälle prognostiziert,
   werden nach einem Pfadeinsatz die Flächen gesplittet
   und halten auch bei Reifglätte oder minimem Schneefall
   dem Sicherheitsanspruch stand.
• In 3. Priorität werden die ebenen Quartierstrassen
   behandelt. (Weissräumung).

Oberstes Ziel des Winterdienstes ist die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer. Die Verhältnismäßigkeit eines Einsat-
zes wird aber auch über die Umweltverträglichkeit und
Wirtschaftlichkeit definiert, welche selbstverständlich im
Fokus der Gemeinde Feuerthalen steht. 

Die Strassenbenützer werden gebeten, folgenden Um-
ständen vermehrt Rechnung zu tragen:

• Weiss geräumte Strassen erfordern unbedingt eine
   Reduktion der Fahrgeschwindigkeit.
• nicht nur die richtigen Reifen für das Fahrzeug sondern
   auch das richtige Schuhwerk für die Fussgänger sind
   das A und O auf schnee- oder eisbedeckten Strassen. 

Die Strassenbenützer haben dafür besorgt zu sein,
dass bei Schneefall die Strassen für das Pfaden und
Salzen/Splitten freigehalten und die Fahrzeuge nicht auf
dem Strassengebiet abgestellt werden. Für allfällige
Schäden an parkierten Fahrzeugen lehnt die Gemeinde
jede Haftung ab.  

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021    Bauamt Gemeinde Feuerthalen

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz   144     • Feuerwehr      118
• Giftnotfall   145     • Polizeinotruf   117
• SPITEX                 052 551 15 20
• Bienen- und           052 741 47 00
Wespennester        079 346 45 43

Das detaillierte Merkblatt kann bei der Gemeinderats -
kanzlei oder unter www.feuerthalen.ch bezogen wer den.
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Gesundheit

Corona-Impfung:
Walk-in-
Impfangebot 
(keine Booster-Impfung)
Die Impfung gegen das Corona-Virus schützt, entlastet
das Gesundheitswesen und verringert die negativen ge-
sundheitlichen, sozialen und wirtschaftlichen Folgen der
Pandemie. Letzte Möglichkeit im Jahr 2021 für eine un-
komplizierte und unangemeldete Impfung:

Walk-in-Impfung ohne Voranmeldung

Samstag, 11. Dezember 2021, 10.00–12.00 Uhr
RHYPRAXIS AG, Schützenstrasse 29, Feuerthalen
(www.rhypraxis.ch)

Bringen Sie Folgendes mit:
– Krankenkassenkärtchen
– Amtlicher Ausweis (ID/Pass)
– 12- bis 15-Jährige: Einwilligungserklärung Eltern

Nutzen Sie die Möglichkeit! Schützen Sie sich,
Ihre Freunde, Verwandten und Bekannten.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021             Gemeinderat Feuerthalen

                                                                                        Rhypraxis AG
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Gesundheit

Vogelgrippe:
Feuerthalen
im Kontrollgebiet
In Hüntwangen ist letzte Woche ein Fall von Vogelgrippe
(Aviäre Influenza) in einer Hobby-Geflügelhaltung entdeckt
worden. Mit grosser Wahrscheinlichkeit geht dieser Eintrag
des Virus auf Wildvögel zurück, die sich aktuell im Vogelzug
befinden. 

Um Einträge in weitere Geflügelhaltungen zu verhindern,
hat der Bund entlang von Seen und Flüssen im Mittelland
einen 1 km breiten Uferstreifen zum Kontrollgebiet erklärt.
Das Veterinäramt hat in der Folge die Details zum Ausmass
der Zonen und Gebiete sowie zu den Massnahmen für
die Gebiete, zu der auch Feuerthalen gehört, festgelegt.
Die Massnahmen gelten seit Montag, 29. November
2021 bis mindestens Ende Januar 2022.

Im Kontrollgebiet gelten besondere Vorschriften für die
geschützte Fütterung und den Auslauf. So dürfen Hühner,
Gänse und anderes Geflügel nur noch unter Auflagen ins
Freie. Wassergeflügel und Laufvögel müssen zudem
getrennt vom übrigen Hausgeflügel gehalten werden.
Zudem ist das Geflügel gut zu beobachten und es gilt die
Aufzeichnungs- und Meldepflicht für krankes und totes
Hausgeflügel.

Das Veterinäramt bittet um Unterstützung bei der Seuchen-
vorsorge:

• Funde von toten Wildvögeln: Tot aufgefundene Wild-
vögel sollten generell nicht angefasst werden. Tot auf-
gefundene Wasser- und Greifvögel sowie der Fund von
mehreren toten Singvögeln am gleichen Ort sind der
Polizei (Nummer 117) oder dem Wildhüter (Markus
Schiess, Tel. 079 216 67 01) zu melden. Diese leiten die
nötigen Massnahmen ein.

• Meldepflicht für Geflügelhaltungen: Geflügelhaltende
haben eine Registrierungspflicht gemäss Tierseuchen-
gesetzgebung. Noch nicht angemeldete Geflügelhal-
tungen (auch Kleinst- oder Hobbyhaltungen) müssen sich
beim Veterinäramt registrieren. Das geht ganz einfach
über die allgemeine Tier-Registrierungs-Seite
www.zh.ch/tierregister.

• Zutritt zu Geflügelhaltungen untersagen: Es wird
dringend empfohlen, keine Drittpersonen in Geflügelhal-
tungen zu lassen.

Auf der Website des Veterinäramts des Kantons Zürich
finden sich zudem weitere Informationen zu den Mass-
nahmen.

8245 Feuerthalen, 3. Dezember 2021 Gemeindekanzlei Feuerthalen

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden
zweiten Freitag gemäss Erscheinungs plan
und wird gratis in alle Haushaltungen von
Feuer thalen und Langwiesen verteilt. 
Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
Redaktion:
ks.   Kurt Schmid, Vorsitzender
     Mobile 079 355 66 83
jt.   Julia Tarczali, Redaktorin
lz.   Lucas Zollinger, Redaktor
Freie Mitarbeiter: 
ww. Werner Wocher, Langwiesen
Adresse: 
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger,
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail:
redaktion@feuerthaleranzeiger.ch
lzollinger@feuerthaleranzeiger.ch
jtarczali@feuerthaleranzeiger.ch
Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen, Telefon: 052 659 69 10
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Zustellung: SCHAZO AG, Schaffhauser
Zustellorganisation. Telefon 052 624 11 10
Website: www.feuerthaleranzeiger.ch
Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Auflage: 2200 Exemplare

Werden Sie Maschinist (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch
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9, 3, 8, 6, 7, 5, 4, 2, 1  |  7, 6, 5, 4, 1, 2, 8, 9, 3  |  4, 1, 2, 3, 9, 8, 7, 5, 6
5, 9, 7, 2, 4, 6, 3, 1, 8  |  2, 4, 3, 1, 8, 9, 6, 7, 5  |  1, 8, 6, 5, 3, 7, 2, 4, 9 

9 2 5 4

8 5 9 2 6

4 9 7 8

7 9 5

8 4 7 5

2 7

6

1 4 3

1 4 3 6

6 8 1 3

5

8 1 4 6

2 5

5 4 9

8 5 9 7

8 3 1 6

3 6 7 8

5 8 6 7

Lösung (je Zeile):
9, 1, 6, 2, 8, 7, 5, 4, 3  |  8, 7, 5, 9, 3, 4, 2, 1, 6  |  4, 3, 2, 6, 5, 1, 9, 7, 8
7, 9, 1, 3, 6, 8, 4, 5, 2  |  6, 8, 4, 7, 2, 5, 3, 9, 1  |  5, 2, 3, 4, 1, 9, 8, 6, 7
3, 6, 9, 5, 7, 2, 1, 8, 4  |  2, 5, 8, 1, 4, 6, 7, 3, 9  |  1, 4, 7, 8, 9, 3, 6, 2, 5 

Lösung (je Zeile):
7, 4, 2, 5, 6, 8, 9, 1, 3  |  9, 5, 6, 7, 3, 1, 8, 4, 2  |  8, 3, 1, 9, 4, 2, 7, 6, 5
6, 9, 8, 2, 1, 7, 5, 3, 4  |  5, 7, 4, 6, 9, 3, 2, 8, 1  |  2, 1, 3, 8, 5, 4, 6, 9, 7
4, 8, 9, 3, 7, 5, 1, 2, 6  |  3, 6, 7, 1, 2, 9, 4, 5, 8  |  1, 2, 5, 4, 8, 6, 3, 7, 9 

5 2 1

6 3 2

1 8 4

8 9 1 4

4 8

1 8 7

8 3

4

3 4 6

5 7

8 7 2

7 5

8 2

5 3 2

6 7 2 4

5 3 9

1

Lösung (je Zeile):
5, 3, 2, 1, 9, 4, 6, 8, 7  |  9, 4, 8, 7, 6, 5, 3, 2, 1  |  7, 6, 1, 8, 3, 2, 9, 4, 5
8, 9, 3, 6, 7, 1, 4, 5, 2  |  6, 7, 5, 4, 2, 9, 8, 1, 3  |  2, 1, 4, 5, 8, 3, 7, 9, 6
4, 8, 7, 2, 5, 6, 1, 3, 9  |  3, 5, 6, 9, 1, 8, 2, 7, 4  |  1, 2, 9, 3, 4, 7, 5, 6, 8

Lösung (je Zeile):
4, 6, 5, 3, 1, 8, 9, 2, 7  |  9, 8, 7, 2, 6, 5, 4, 3, 1  |  3, 2, 1, 9, 7, 4, 8, 6, 5
8, 9, 2, 5, 3, 7, 6, 1, 4  |  7, 5, 6, 8, 4, 1, 3, 9, 2  |  1, 4, 3, 6, 9, 2, 7, 5, 8
6, 7, 8, 1, 5, 9, 2, 4, 3  |  5, 3, 4, 7, 2, 6, 1, 8, 9  |  2, 1, 9, 4, 8, 3, 5, 7, 6 
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Reformierte Kirche
Bei Gottesdiensten ohne Zertifikatspflicht gilt ab 12 Jahren
eine Maskenpflicht (max. 50 Personen).

FR    3. Dez.       19.30 Uhr    Konzert mit Prospero Consort
                                              Barocke Kammermusik zum Advent
                                              in der reformierten Kirche (mit Zertifikat)
SO    5. Dez.                          2. Advent
                            9.30 Uhr    Gottesdienst (ohne Zertifikat)
                                              Pfarrerin Karin Marterer, Lukas Stamm, Orgel
MI    8. Dez.       14.00 Uhr    «Kolibri» und «Domino» im Zentrum Spilbrett
FR  10. Dez.       19.00 Uhr    Abendgebet, Pfarrer Andreas Palm
                                              Reformierte Kirche
SO  12. Dez.                          3. Advent
                          16.30 Uhr    Familiengottesdienst
                                            (mit Zertifikat, Maske erwünscht)
                                            Kolibri/Domino-Weihnachtsfeier in der
                                            katholischen Kirche
                                              Kolibri/Dominoleiterinnen,
                                              Pfarrerin Karin Marterer, Marc Neufeld, Orgel  
                                              anschliessend Apéro
                          19.30 Uhr    Empfang des Friedenslichts in der
                                              reformierten Kirche, Marc Neufeld, Orgel
MI  15. Dez.       20.00 Uhr    Bibelgesprächskreis, Pfarrer Andreas Palm
                                              im Zentrum Spilbrett
DO  16. Dez.    ab 9.15 Uhr    Eltern-Kind-Singen (ökumenisch)
                                              in der katholischen Kirche

Römisch-katholische Kirche
Unsere Homepage informiert Sie unter www.kath-weinland.ch über
die aktuellen Entwicklungen. 

Die Gottesdienste finden unter veränderten Rahmenbedingungen statt,
d. h. bei weniger als 50 Teilnehmenden gilt die Maskenpflicht und die
Kontaktdaten werden erfasst, bei mehr als 50 Teilnehmenden gilt die
Covid-Zertifikatspflicht ab 16 Jahren.

SO    5. Dez.                          2. Adventssonntag
                            9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI    8. Dez.         6.00 Uhr    Rorate-Familiengottesdienst im
                                              Werkgebäude in Uhwiesen. Im Anschluss
                                              gemeinsames Frühstück.
                                              Es gilt die Covid-Zertifikatspflicht ab
                                              16 Jahren.
                          14.00 Uhr    Eucharistiefeier in Kleinandelfingen.
                                              Im Anschluss Seniorenadventsfeier für den
                                              ganzen Seelsorgeraum im Pfarreizentrum
                                              Kleinandelfingen
                                              (mit Anmeldung und Covid-Zertifikatsplficht).
                          18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
DO    9. Dez.    ab 9.15 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen in
                                              Gruppen in der ref. Kirche Laufen am
                                              Rheinfall.
FR  10. Dez.       16.30 Uhr    Fiire mit de Chliine, ökumenische
                                              Kleinkinderfeier in der ref. Kirche Laufen am
                                              Rheinfall.
SO  12. Dez.                          3. Adventssonntag
                            9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen.
               15.00–18.00 Uhr    Familientag für die Familien mit Erstklässlern
                                              aus dem ganzen Seelsorgeraum im
                                              Pfarreizentrum in Kleinandelfingen.
                                              Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
                                              an Astrid Berther unter
                                              berther@shinternet.ch oder 
                                              079 785 60 05. 
                                              Es gilt die Covid-Zertifikatspflicht ab 
                                              16 Jahren.
                          18.00 Uhr    Eucharistiefeier in Uhwiesen.
MI  15. Dez.       18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
DO  16. Dez.    ab 9.15 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen
                                              in Gruppen in der kath. Kirche in Feuerthalen. 

Terminkalender Dezember 2021 / Januar 2022
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                          Ort                                                 Veranstalter

   MO   6. Dez. 13:30   Gemeinsam statt einsam                               Zentrum Spilbrett                           Bea Brandenberger
   MI     8. Dez.   9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                           Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   MO 13. Dez. 17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung)                                        Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   14. Dez.             Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MO 20. Dez.             Schulferien                                                                                                          Schulpflege
   MI     5. Jan.  11:30   Mittagstisch                                                                                                         Kirchgemeinden Feuerthalen, 
                                    für Seniorinnen & Senioren                            Zentrum Kohlfirst                           Frauenverein & Pro Senectute OV
   MO 10. Jan.  13:30   Gemeinsam statt einsam                               Zentrum Spilbrett                           Bea Brandenberger
   DI   11. Jan.  14:00   Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   FR  14. Jan.    3:00   Hilari 2022                                                     Feuerthalen/Langwiesen                Burgfräulein Berta von Laufen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Flyer / Karten

Personalisierte Weihnachts-/Neujahrskarten 
für Ihre Liebsten 

und Kunden!

W I R  S I N D  I H R  A N S P R E C H P A R T N E R

LANDOLT AG
Grafischer Betrieb
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 550 53 53, Fax 052 550 53 59
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch


